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chronologischen Erzählung, die neben der Politik auch 
Alltag und Kultur des Spätsozialismus beleuchtet, wird der 
Sowjetunion und des Ostblocks noch einmal gedacht.

György Dalos, 
geboren 1943 in Budapest, lebt als unabhängiger Autor in 
Berlin. Er wurde mit diversen Preisen ausgezeichnet, unter 
anderem mit dem renommierten „Adelbert-von-Chamisso 
Preis” im Jahre 1995 und dem „Leipziger Buchpreis zur 
Europäische Verständigung“ im Jahre 2010.
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28. November 1989: Das kommunistische Regime in Prag 
erklärt seinen Rücktritt. Unter großem Jubel bringt die 
Menge ein Banner am Prager Fernsehturm an, versehen 
mit dem Spruch: „Polen – 10 Jahre, Ungarn – 10 Monate, 
Deutschland – 10 Wochen, Tschechoslowakei – 10 Tage.“ 
Der Spruch sollte bald erweitert werden: „Rumänien – 10 
Stunden“. 

Das ist die Zeitleiste für den Fall des Eisernen Vorhangs 
und für das Ende des sowjetischen Imperiums. Dieses Ende 
war unspektakulär. Eine Rede Michail Gorbatschows im 
Dezember 1991 besiegelte die Auflösung der Sowjetunion 
und das Ende der Herrschaft der kommunistischen Partei. 

Der Kommunismus wurde nicht von außen zerstört, sondern 
er löste sich von innen auf. Er wurde nicht überwältigt, 
er implodierte und fiel in sich zusammen. Es waren keine 
großen Armeen, keine Invasion der NATO-Truppen oder 
amerikanische Raketen notwendig, um ihn zu besiegen, 
sondern lediglich der Wille und die Überzeugung 
derjenigen, die der Kommunismus glücklich machen sollte. 

Das Buch zeigt auf, welche Kräfte zum Zerfall beitrugen, wie 
sich die ersten Risse zeigten und wie einzelne Menschen oder 
Machthaber darauf reagierten. In einer außergewöhnlichen 
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1975 erreichte die sowjetunion mit ihren 
satelliten ihre größte ausdehnung, fast die Hälfte der 

weltbevölkerung lebte damals in ihrem macht- oder 
einflussbereich. nur 16 jahre später kam das unspekta-

kuläre, unblutige, für viele unerwartete ende. 
«lebt wohl, genossen!» zeigt auf, welche kräfte zum 

Zerfall beitrugen, wie sich die ersten risse zeigten und 
wie  einzelne menschen oder manche machthaber darauf 

reagierten. in einer außergewöhnlichen chronologischen 
erzählung, die neben der politik auch alltag und kultur des 

spätsozialismus beleuchtet,  wird der sowjetunion und des 
ostblocks in diesem packenden Buch noch einmal gedacht.  

Das Buch ist teil des multimedialen projekts «lebt wohl, 
genossen!», das von der gebrueder beetz filmproduktion 

(Berlin) und artline Films (paris) in Zusammenarbeit 
mit arte als tV-serie und  interaktives web-Format      
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There is no ONE single truth, 

no ONE single sto
ry


